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Zum An-Denken

von Pfarrerin Cornelia Biesecke
Was ist Diakonie für mich, und wo finde ich sie in der 
Bibel?
Als ich vor gut 1½ Jahren die Pfarrstelle im Annenbezirk 
übernommen habe, kam ein für mich neues Arbeitsfeld hin-
zu: Gottesdienste, Andachten, Konfirmandenstunden mit 
und für Menschen mit Behinderungen zu gestalten. Was an-
fangs noch unbekanntes Land war, ist inzwischen zu einer 
Herzenssache geworden. Sonnenscheingottesdienste feiern 
wir mehrmals im Jahr in der Annenkirche. Ganz egal, wie 
das Wetter ist - in der Kirche geht die Sonne auf. Und mein 
Herz. Denn es geht oft fröhlich und sehr direkt zu. Da wird 
schon mal laut gesagt, dass die Predigt zu lang ist. Und bei 
der Fürbitte werden ganz konkret Menschen genannt, für die 
wir beten wollen. Auch die Wochenschlussandachten in der 
Werkstatt der Diako sind für mich immer ein Highlight. Jedes 
Mal werde ich herzlich begrüßt. Die Bibelgeschichten, die 
ich erzähle, werden nicht nur gehört, sondern auch kom-
mentiert. Ich staune oft, wie gut die Menschen sich in der 
Bibel auskennen und wie offen sie über ihren Glauben spre-
chen. Auch die Konfirmandenstunden mit Jugendlichen aus 
dem Förderzentrum „Johannes Falk“ machen viel Freude. 
Manchem fällt das Sprechen schwer, auch die Konzentration 
lässt schnell nach. Doch das Miteinander ist ganz wunderbar 
und braucht nicht immer viele Worte.
Was für mich am wichtigsten bei dieser Arbeit ist - Menschen 
mit Behinderungen sind willkommen - so erlebe ich es in der 
Annenkirche. Sie sind nicht besondere Gäste, sie gehören 
dazu, ganz selbstverständlich.
Das ist für mich ein sehr wichtiges Stück gelebter Diakonie.



Monatssprüche

Monatsspruch Oktober
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;
sonst betrügt ihr euch selbst.

       Jakobus 1,22
Monatsspruch November
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 
des Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und 
den Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.

            Hiob 9, 8-9

175 Jahre Diakonie - #ausLiebe
Das Eisenacher Kirchenblatt hat sich in diesem Jahr für 
ein Jahresthema entschieden: 175 Jahre Diakonie. Am 
22. September 1848 auf dem Evangelischen Kirchentag 
in Wittenberg hielt Johann Hinrich Wichern eine zorni-
ge und engagierte Rede vor den Kirchenvertretern. Die 
gewaltigen Umbrüche in Gesellschaft und Technik 
drohten damals, Millionen von Menschen in die Armut 
zu reißen. Wichern forderte, dass die Kirche nicht nur 
punktuell mildtätig handeln solle, sondern dass sie ein 
organisatorisches Netzwerk der „rettenden Liebe“ schaf-
fen müsse. Das war die Gründung der „Inneren Missi-

on“, der späteren Diakonie. In der Folge wurden etliche 
diakonische Organisationen und Häuser geschaffen, wie es 
in den drei vorangegangenen Ausgaben des Kirchenblattes 
zu lesen war.
In dieser Ausgabe des Kirchenblattes stellt sich vor:

Die Ökumenische Hospizgruppe
Die Ökumenische Hospizgruppe Eisenach wird in diesem 
Herbst 25 Jahre alt.
Das bedeutet 25 Jahre Dienst „Diakonie“ gegen die Einsam-
keit Sterbenskranker und alt gewordener Menschen. Über 70 
Ehrenamtliche begleiten zum Teil jede Woche treu eine Per-
son. Es entstehen vertraute Beziehungen, in denen über die 

4



5

schwere Erkrankung, das Alter, den bevorstehenden Tod und 
die damit verbundenen Sorgen und Ängste gesprochen wird. 
Oft sind es auch die pflegenden Angehörigen, die Zuspruch, 
Beratung und ein offenes Ohr für ihren Kummer brauchen. 
Andere Ehrenamtliche sind im Krankenhaus auf der onkolo-
gischen Station und der Palliativstation im Einsatz, sitzen 
am Bett und hören zu, wenn eine schwierige Diagnose verar-
beitet werden muss oder halten einfach die Hand, wenn es 
ans Sterben geht. Ehrenamtliche leiten auch das Trauer-Café 
und den Trauertreff und stehen in Einzelbegleitungen Trau-
ernden bei, die einen nahen Angehörigen verloren haben. 
15 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen haben eine Zusatzausbil-
dung als Familienbegleiter, weil wir auch Kinder in der Be-
gleitung haben. 
Anders als in England, wo Cicely Saunders die Entstehung 
der Hospizbewegung ins Rollen gebracht hat, gab es in 
Deutschland fast zeitgleich viele Visionärinnen und Visionä-
re, die sich in den 80iger und 90iger Jahren, nachhaltig für 
die Hospizbewegung engagiert haben. So auch in Eisenach. 
Ingeborg Dachmann, eine gerade pensionierte Lehrerin, 
machte den Hospizgedanken zu ihrer Herzenssache. Aus ei-
ner ersten Informationsveranstaltung mit 100 Teilnehmern 
blieben ca. 20 Interessierten aus den Eisenacher Kirchenge-
meinden, die sich mit fachlicher Unterstützung zu Ehren-
amtlichen in der Sterbebegleitung ausbilden ließen. Von 
Anfang an war diese Gruppe ökumenisch unterwegs und ein 
reiner Ehrenamtsdienst. 
2002 wurde die ambulante Hospizarbeit gesetzlich geregelt 
und wird seitdem durch die Krankenkassen finanziell geför-
dert. Dies machte die Einstellung einer palliativ ausgebilde-
ten Fachkraft möglich. Susanne Krebs übernahm 2005 als 
Koordinatorin die Leitung der Hospizgruppe. Seit 2022 liegt 
diese Aufgabe in den Händen von Dorothea Karsten. Jedes 
Jahr werden Ehrenamtliche in der Sterbebegleitung ausgebil-
det. Der nächste Kurs beginnt im Frühjahr 2024. Gern kön-
nen Sie sich darüber informieren und anmelden. 
Wenn das Sterben zu Hause trotz aller Unterstützung nicht 
ermöglicht werden kann, ist das Hospiz St. Elisabeth ein 
würdevoller Ort für die letzten Wochen und Tage. Dessen 



Bau hat die Ökumenische Hospizgruppe und der Hospiz För-
derverein Eisenach e.V. mit auf den Weg gebracht.

Ökumenische Hospizgruppe Eisenach
www.hospiz-eisenach.com        

Neue Konfirmandengruppe vom 
Förderzentrum „Johannes Falk“
In diesem Schuljahr gibt es wieder einen Konfirmandenkurs 
für Schülerinnen und Schüler vom Förderzentrum „Johan-
nes Falk“. In einer kleinen Gruppe wollen wir gemeinsam 
biblische Geschichten entdecken, das Vaterunser und das 
Glaubensbekenntnis kennen lernen und etwas über den 
Glauben erfahren. Am Pfingstsonntag werden die jungen 
Leute dann mit den Konfirmanden der 8. Klasse, die sich im 
Gemeindehaus in der Oberen Predigergasse treffen, in der 
Georgenkirche konfirmiert.

Angebote des Lutherhauses im Oktober
Foto: Stiftung Lutherhaus Eisenach (Anna-Lena Thamm)

Das Lutherhaus lädt interessierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene  im Oktober 
herzlich zu verschiedenen Workshops 
und einer Führung ein: 

■ Sonntag 1. Oktober • 14 bis 16 Uhr:
Familienangebot: Linoldruck-Workshop
Foto: Stiftung Lutherhaus Eisenach (Ly-
dia Schindler)

■ Freitag 6. Oktober • 10 bis 14 Uhr:
 Ferienangebot: Offene Werkstatt  
 Seifengießen;  
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■ Donnerstag 12. Oktober • 14 bis 17 Uhr
 Kunstworkshop Kalligraphie - Arabisch, Hebräisch  
 und Deutsch; 
■ Mittwoch 18. Oktober • 17 bis 17.45 Uhr
 Kuratorenführung durch die Sonderausstellung 
 „Erforschung und Beseitigung. Das kirchliche,  
 ‘Entjudungsinstitut‘ 1939 - 1945“; 
■ Dienstag 31. Oktober • 10 bis 17 Uhr
 Familienfest: Das Lutherhaus Eisenach feiert den  
 Reformationstag mit einem bunten Programm. 

Weitere Informationen zu allen Angeboten, insbesondere 
ggf. Kosten, gibt es  im Lutherhaus oder unter www.luther-
haus-eisenach.com/termine-2023

ACHAVA Festspiele
Ab 3. Oktober ist es wieder soweit. Die in-
terkulturellen ACHAVA Festspiele machen 
zum fünften Mal Station in Eisenach. Ein 
Schwerpunkt ist der jüdisch-christliche 
Dialog. Vom 3. bis 22. Oktober wird ein 
vielfältiges Programm mit Musik, Lesungen, Führungen und 
Bildungsangeboten geschaffen, an dem jede/r herzlich ein-
geladen ist, teilzunehmen. Neu ist der Veranstaltungsort in 
Eisenach: Das „E-Werk“ (ehemaliges Elektrizitätswerk) in der 
Uferstraße 34.
Vor allem am beliebten Shabbath-Abend mit dem jüdischen 
Kantor Yoed Sorek können nun mehr Menschen teilneh-
men. Die Kooperation zwischen Stadt Eisenach, Lutherhaus 
und Kirchengemeinde wird fortgesetzt. Alle Informationen 
findet man hier: www-achava-festspiele.de.
Viele Veranstaltungen sind kostenlos. Tickets für Veranstal-
tungen mit Eintritt bekommt man online, in der Tourist-In-
fo am Markt oder auch immer direkt am Veranstaltungsort.

Veranstaltungshöhepunkte:
■ Mi 4.10. • 18 Uhr Eröffnung Ausstellung „Synagogen in 
Thüringen“ im Stadtschloss
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■ Di 10.10. • 18.30 Uhr Eröffnung Ausstellung „Synagogen 
in der Ukraine“ im E-Werk

■ Do 12.10. • 14 Uhr Kalligraphie im Lu-
therhaus Hebräisch, Arabisch, Deutsch (ab 
10 Jahre)
■ So 15.10. • 15 Uhr Führung Jüdische Grä-
ber auf dem Friedhof
■ Di 17.10. • 19 Uhr Lesung mit Shelly 
Kupferberg im E-Werk
■ Mi 18.10. • 17 Uhr Führung in der Son-
derausstellung des  Lutherhauses
■ Do 19.10. • 18.30 Uhr Gespräch „Denk 
bunt im Wartburgkreis“ im E-Werk
■ Fr 20.10. • 19 Uhr Interreligiöse Begeg-
nung mit Yoed Sorek, Essen von „Salam kit-
chen“; Musik „Hinz & Kunz't“ im E-Werk

■ Sa 21.10. • 18 Uhr Café der Begegnung im E-Werk
■ Sa 21.10. • 20 Uhr Konzert „Jewish Heart & Gypsy Style“ 
im E-Werk
■ Sa 21.10. • 22 Uhr Party mit DJ's im E-Werk
■ So 22.10. • 13 Uhr Stolperstein-Stadtführung ab Bahnhof
■ So 22.10. • 14 bis 18 Uhr Familienfest im E-Werk
Informationen bei: Alexandra Husemeyer, Projektleiterin 
ACHAVA Eisenach, ✆ 0160-95 86 07 80 oder a.husemeyer@g-
mx.de

Kennen Sie die Geschichte von Hiob?
Hiob. Einer wie du und ich, der mit beiden Beinen mitten im 
Leben steht. Doch in einem Augenblick wird seine Welt auf 
den Kopf gestellt. Ist nun alles zu Ende? 
Wieso ich? Warum passiert das mir? Warum lässt Gott das 
zu? Das hinterfragen 70 hochmotivierte Teenager, die voller 
Leidenschaft den modernen Hiob auf der Bühne zum Leben 
erwecken.

Schauen Sie sich an, was die Teenager als Projekt-
chor, Darsteller/innen, Tänzer/innen und Musi-
ker/innen auf die Beine stellen. Wann und wo?
Am ■  6. Oktober • 19.30 Uhr im Bürgerhaus
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Eisenach (Ernst-Thälmann-Straße 94). Und laden Sie gerne 
auch Freunde, Nachbarn, Bekannte und Verwandte zum Mu-
sical ein. 
Der Eintritt ist frei; eine finanzielle Unterstützung der Musik-
arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist erwünscht. 

Zwei alte Bekannte musizieren in Eisenach.
Foto: Dr. Wolfgang Pfüller und Manfred Hilsemer in der 
Johanneskirche Eisenach.
Am ■ Dienstag, 10. Oktober, bringen Manfred Hilsemer, Gei-
ge, und Dr. Wolfgang Pfüller, Klavier, ein abwechslungsrei-
ches Programm zu Gehör. Der Bogen spannt sich von 
Händel über Beethoven, Schumann und Reger bis zu Klez-
mermusik. Die beiden Pfarrer im Unruhestand sind • 15.30 
Uhr im Seniorenheim „Wartburgblick“ und • 18.30 Uhr auf 
der Diele des Diakonissenmutterhauses am Karlsplatz zu er-
leben.

Nikolaikolleg 
Stenografie - Einblicke in die Kulturgeschichte der Kurzschrift
Karl-Heinz Jaritz, Mihla
■ 17. Oktober • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus
Stenografie ermöglicht das Mitschreiben im Redetempo und 
das zügige Notieren von Gedanken. Die Verwendung von 
Kurzschrift ist seit der Antike belegt. Die Reformation gab 
neue Impulse zu ihrer Weiterentwicklung. Als Wegbereiter 
der deutschen Stenografie gilt Friedrich Mosengeil, der vor 
250 Jahren in Schönau/Hörsel zur Welt kam.

Christliche Orthodoxie
Regionalbischof Dr. Johann Schneider, Magdeburg  
■ 21. November • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus
„Unser ganzes Leben Christus, unserem Gott, überantwor-
ten“ - so lautet ein zentrales Glaubensbekenntnis der ortho-
doxen Christen. Was bedeutet das auf dem Hintergrund des 
Krieges in der Ukraine, der auch die beiden orthodoxen Kir-
chen in Russland und in der Ukraine entzweit hat? 



Aperitif-Gottesdienst in der Annenkirche
Am ■ 21. Oktober um • 18 Uhr findet der letzte Aperitif-Got-
tesdienst in diesem Jahr statt. Wie immer wollen wir am 
Samstagabend den Predigttext des kommenden Sonntags 
miteinander bedenken, ihn zusammen lesen, erste Eindrü-
cke sammeln, Gedanken und Entdeckungen teilen. Dies ge-
schieht in offener Runde. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig, wir lassen den Bibeltext ganz frisch auf uns wir-
ken. Für die besondere musikalische Begleitung sorgt dies-
mal der Chor „Cantiamo“ der Musikschule „Johann-
Sebastian-Bach“. Im Anschluss gibt es Aperitif mit und ohne 
Alkohol und Zeit für weitere Gespräche.

Theater in der Paul-Gerhardt-Kirche
Am Sonntag, dem ■ 22. Oktober, gibt es um • 17 Uhr ein 
Theaterstück zu erleben. Zu Gast ist die Theatergruppe „Nie 
erwachsen“ aus der Kirchengemeinde Wutha-Farnroda. Sie 
spielt unter der Leitung von Gemeindepädagogin Maike Kat-
te. Gezeigt wird das Stück „Der grobe Gottlieb“, eine heitere 
Verwechslungskomödie. Wir freuen uns auf viele Gäste!

Der Herr der Ringe - Ein phantastischer 
Gottesdienst
Am ■  27. Oktober • 18.30 Uhr ist es soweit: Der Gottesdienst 
zum Herrn der Ringe findet in der Nikolaikirche statt. Pfarrer 
Pöhlmann und das Vorbereitungsteam laden ein in den El-
benwald. Wir halten Rast in Lothlórien und lassen uns durch 
den Kopf gehen, was „die Gefährten“ im ersten Band erlebt 
haben: Versuchung - Gefährtenschaft - Schöpfung - die rät-
selhafte Begegnung mit Tom Bombadil und dem Einen Ring. 
Was kann das alles für uns bedeuten? Steckt eine Weisheit da-
hinter, die auch mit unserem Glauben zu tun hat? Wir kos-
ten vom geheimnisvollen Elbenbrot, bevor wir uns wieder 
aufmachen.
Herzliche Einladung an alle, die sich intensiver und in Ge-
spräch und Gemeinschaft mit den Büchern von J. R. R. Tolki-
en beschäftigen möchten, oder die von den Filmen so 
fasziniert sind, dass sie ihnen nicht mehr aus dem Kopf ge-
hen.
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Bachfest Eisenach
Unter dem Titel „Bach und 
Reger“ findet vom ■ 27. bis 
31. Oktober das 7. Eisen-
acher Bachfest statt. Es steht 
in diesem Jahr unter dem Motto „Bach und Reger“ - zum 
150. Geburtstag Max Regers. Unter anderem sind im Bach-
fest Eisenach die ThüringenPhilharmonie und das Thüringer 
Bach-Collegium zu hören.
Der Bachchor Eisenach wird mit der Mitteldeutschen Barock-
Compagney 3 Kantaten Bachs aufführen, denen die gleich-
namigen Orgelfantasien Max Regers gegenübergestellt wer-
den.
Eine besondere Freude ist es uns, dass wir am 4. Tag des Bach-
festes den Thomanerchor Leipzig unter seinem neuen Diri-
genten Thomaskantor Andreas Reize am Taufstein Johann 
Sebastian Bachs begrüßen dürfen. Als Solisten begrüßen wir 
u.a. Gewandhausorganist Michael Schönheit, Valer Sabadus, 
Midori Seiler, das Jazzdou Brockelt/Timm u.a.
Jeder Bachfest-Tag beginnt mit einem Kantaten-Gottesdienst 
in der Taufkirche Johann Sebastian Bachs. Außerdem gibt es 
Mittagskonzerte, einen Vortrag, 2 Konzertfahrten nach Bad 
Salzungen und Meiningen sowie den Gottesdienst auf der 
Wartburg am Reformationstag. Das genaue Programm lesen 
Sie auf Seite 26. Das Heft zum Bachfest ist erhältlich u.a. in 
allen Eisenacher Kirchen, im Bachhaus, im Lutherhaus sowie 
in der Tourist-Info am Markt.

Reformationsfest
Das Reformationsfest 2023 am ■ 31. Oktober begeht 
die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Eisen-
ach mit einem Festgottesdienst im Rahmen des Eisen-
acher Bachfestes um • 10 Uhr in der Georgenkirche. 
Im Gottesdienst erklingt die Bachkantate „Die Him-
mel erzählen die Ehre Gottes“ BWV 76.
Am Nachmittag sind im Festkonzert des Eisenacher 
Bachfestes zum Reformationsfest Werke von Georg 
Philipp Telemann und Johann Sebastian Bach zu hö-
ren.
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Um • 18 Uhr schließlich wird zum traditionellen Reforma-
tionstags-Gottesdienst auf die Wartburg eingeladen. Die Pre-
digt in diesem Gottesdienst hält Landesbischof Friedrich 
Kramer.
Bereits am Vorabend des Reformationstages, am ■  30. Okto-
ber • 19.30 Uhr, lädt die Junge Gemeinde zur ChurchNight 
in die Nikolaikirche ein.

Gedenkgottesdienst der Ökumenischen 
Hospizgruppe 
Herzliche Einladung zum Gedenkgottesdienst der Ökumeni-
schen Hospizgruppe am ■ 3. November um • 17 Uhr in der 
Nikolaikirche. Wir wollen an die Menschen denken, die wir 
im vergangenen Jahr verloren haben.
Anmeldung unter ✆ 88 87 32 erbeten.

Marthas Koffer - Eine Zeitreise nach Afrika
Vor kurzem ist im Verlag des Leipziger Missionswerkes ein 
spannendes Buch erschienen. „Marthas Koffer“ ist eine 
Sammlung von Briefen, geschrieben vom Missionarsehepaar 
Marie und Martin Schachschneider ab 1905 aus dem heuti-
gen Kenia. Die Enkelin Mareile Osterberg hat sie in einem 
alten Lederkoffer ihrer verstorbenen Großmutter Martha ge-
funden. Die Briefe ergeben nicht nur das Bild eines außerge-
wöhnlichen Frauenlebens, sondern auch ein Panorama 
dieser Orte in Afrika. Es ist ein historisch interessantes Ge-
mälde der Kolonialzeit und die überaus faktenreiche Schilde-
rung eines Abschnitts der (Leipziger) Missionsgeschichte.
Mareile Osterberg kommt nach Eisenach und liest aus den 
Briefen ihrer Urgroßeltern vor, am ■ 4. November um • 17 
Uhr in der Kapelle des Diakonissen-Mutterhauses. Der Ein-
tritt ist frei.

Frühstücksgottesdienst in der Paul-
Gerhardt-Kirche
Was im Sommer der Mitbring-Gottesdienst im Kirchgarten 
ist, soll im Winterhalbjahr der Frühstücksgottesdienst sein. 
Ein Gottesdienst in anderer Form, der mit einem gemeinsa-
men Essen verbunden ist.
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Zum nächsten Frühstücksgottesdienst wird herzlich eingela-
den am Sonntag, dem ■ 12. November • 9.30 Uhr, in die 
Paul-Gerhardt-Kirche. Wir werden an gedeckten Tischen sit-
zen und im Laufe des Gottesdienstes miteinander frühstü-
cken. Der Frühstücksgottesdienst richtet sich an alle 
Generationen - Familien mit Kindern sind herzlich willkom-
men, Spielzeug ist vorhanden.
Es wäre schön, wenn viele Gäste einen kleinen Beitrag zum 
Frühstücksbüffet mitbringen - sei es geschnittenes Obst, 
Marmelade, Käse oder belegte Brote. Schauen Sie herein und 
probieren es aus!

„Von Heimat zu Heimat“ - 
Podiumsgespräch
Der Begriff Heimat ist eng mit nationaler und regionaler 
Identität verknüpft. Nicht selten wird er negativ besetzt und 
verbunden mit Begriffen wie Heimattümelei, Rückschritt-
lichkeit oder Weltabgewandtheit.
Lässt sich dem nichts entgegensetzen, das einen positiven 
Anspruch und ein Recht auf Heimat entwirft in von Flucht, 
Vertreibung und - erzwungener, aber auch gewollter - Migra-
tion gekennzeichneten Zeiten?
Wo lässt sich Heimat erfahren? Lässt sich Heimat verorten? 
Was bedeuten Heimat, Heimatverlust, Heimatgewinn als Er-
fahrungs- und Erlebnisraum für uns? Welche Zukunftsängste 
und Zukunftshoffnungen verbinden sich damit? 2022 hatte 
der Literaturrat 25 Autorinnen und Autoren aus Thüringen 
gebeten, Texte zu diesem Thema zu schreiben. Aufgrund der 
Brisanz dieses Themas und der entstandenen Texte und Posi-
tionen, hat der Literaturrat entschieden, 2023 eine Ge-
sprächsreihe mit vier Veranstaltungen anzuschließen, die in 
Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung in 
Thüringen und verschiedenen Kooperationspartnern jeweils 
vor Ort stattfinden.
In Eisenach wird am ■ 17. November um • 18 Uhr zu solch 
einer Gesprächsrunde in die Annenkirche eingeladen. 
Die Journalistin und Moderatorin Blanka Weber (MDR) 
spricht mit Dr. Jochen Birkenmeier (Historiker, Leiter und 
Kurator der Stiftung Lutherhaus Eisenach), Nancy Hünger 
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(Schriftstellerin, Leiterin des Studios Literatur und Theater 
der Universität Tübingen) und Stefan Petermann (Schriftstel-
ler, Weimar). Der Eintritt ist frei.

24-7 Gebetswoche
Wir wollen auch dieses Jahr eine Woche den Gebetstraum des 
CVJMs mit Gebet füllen. Die Gebetswoche findet vom 18. bis 
25. November statt und wird jeweils von einem Gottesdienst 
eingerahmt. „Jetzt ist die Zeit der Gnade“ nach 2.Korinter 
6,1-2 soll uns durch die Woche leiten. 

Christen unterschiedlicher Konfessionen 
werden bei Tag und Nacht beten. Mit An-
liegen, Dank, Fürbitte, Lobpreis, Stille 
und vielem mehr könnt ihr in eurer per-
sönlichen oder gemeinschaftlichen Ge-

betsstunde die Zeit mit Gott füllen. Dazu könnt ihr auch 
Anregungen/Stationen (z.B. Musik, malen, schreiben …) vor 
Ort nutzen. 
Der Gebetsraum ist im CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3. 
Die aktuellen Infos und die Möglichkeit sich eine Stunde zu 
reservieren findet ihr unter: 
https://cvjm-eisenach.de/ANGEBOTE/24-7-Gebet/ 

Euer CVJM Gebets-Team 

„Ein deutsches Requiem“ von 
Johannes Brahms
Am Sonntag, dem ■ 19. November, um • 17 Uhr, wird in der 
Georgenkirche das Deutsche Requiem von Johannes Brahms 
aufgeführt. Mitwirkende sind Marta Schwaiger (Sopran), Mi-
chael Brieske (Bass) sowie der Bachchor Eisenach.
Karten zum Preis von 36 bis 8 Euro sind an den üblichen Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

Ökumenische Friedensdekade „sicher nicht 
- oder?”
In der Ökumenischen Friedensdekade vom 12. bis 22. No-
vember möchte die Evangelisch-Lutherische Kirchengemein-
de gemeinsam mit anderen danken für die lange Zeit des 
Friedens in unserem Land und sichtbar zum Frieden mah-
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nen, weil Krieg, Gewalt und Diktatur furchtbares 
Leid über Menschen bringen. Dass Menschen ein-
ander achten und wertschätzen auch in ihrer Ver-
schiedenheit, ist eine wesentliche Grundlage für 
den Frieden und lebenswichtig für die Demokratie.
Schon vor der Friedensdekade findet in diesem Jahr 
das Gedenken an der ehemaligen Synagoge am 
■ 9.11. um • 17 Uhr statt.
Die biblischen Bezugsquellen zum Jahresmotto 
sind die Verse 3-11, Kapitel 5 des 1. Briefes des Apo-
stels Paulus an die Thessalonicher und Jesaja 32,11-
20.
(zum Weiterlesen: https://www.friedensdekade.de/
zusammenhalt-von-jan-gildemeister-bonn-2-3/)

Sie sind herzlich eingeladen zu den Veranstaltungen in unse-
rer Kirchengemeinde:
■ So. 12.11. • 17 Uhr Nikolaikirche: Gottesdienst zum Be-
ginn der Friedensdekade
■ Fr. 17.11. • 17 Uhr Nikolaikirche:  Versöhnungsgebet von 
Coventry - Nagelkreuzandacht
■ Sa. 18.11. • 17 Uhr Nikolaikirche: „Die Botschaft der Ver-
söhnung“. Ein Triptychon von Lothar Graap für Orgel und 
Sprecherin nach Worten der Heiligen Schrift und des Versöh-
nungsgebets von Coventry. In eindrucksvoller Weise werden 
im Dialog zwischen Musik und Text die zerstörerischen Kata-
strophen dieser Welt und die biblische Hoffnungsbotschaft 
miteinander verwoben.
■ So. 19.11. • 10 Uhr Nikolaikirche und Georgenkirche: Bitt-
gottesdienste für den Frieden. Der Volkstrauertag steht im 
Zeichen der Erinnerung an Menschen aller Nationen, die in 
Kriegen, durch Gewalt und Terror zu Opfern geworden sind 
und werden.
Nach dem Gottesdienst findet bis ca. 16 Uhr die Mahnwache 
am Turm der Georgenkirche statt. Das Mahnmal am Turm 
der Georgenkirche ist ein Gedenkort für die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft. Hier veranstaltet die Evangelisch-Lu-
therische Kirchengemeinde seit mehreren Jahren ganztägig 
eine Mahnwache.
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Die Beteiligten freuen sich, wenn Sie mit dazukommen - län-
ger oder kürzer. Auch ein warmes Getränk oder eine Stär-
kung finden erfahrungsgemäß dankbare Abnehmer.
■ So. 19.11. • 17 Uhr Georgenkirche: Johannes Brahms: Ein 
deutsches Requiem
■ Mi. 22.11. • 17 Uhr Annenkirche: Gottesdienst zum Ab-
schluss der Friedensdekade. In diesem Gottesdienst wird 
das Motto „sicher nicht - oder“ noch einmal bedacht. Musi-
kalisch begleitet wird der Gottesdienst vom ImPlus-Chor 
unter Leitung von Birgit Heichel.

Gottesdienst des Martin-Luther-
Gymnasiums zum Buß- und Bettag
Am Buß- und Bettag geht es darum, unser Leben und Han-
deln kritisch zu betrachten: Wo sind wir auf dem richtigen 
Weg? Wo müssen wir umkehren und etwas verändern? Wel-
che Rolle spielt dabei das Gebet? Diese Fragen stellen Schü-
lerinnen und Schüler des Martin-Luther-Gymnasiums im 
Gottesdienst am Buß- und Bettag, am ■ 22. November 
• 10 Uhr in der Georgenkirche. Sie laden die Kirchengemein-
de ein, gemeinsam Antworten zu finden.
Dieser Gottesdienst ist also keine schulinterne Veranstal-
tung! Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit den Jugendlichen über Buße und Gebet 
nachzudenken und Gott um Vergebung und Orientierung 
zu bitten. Es erwartet Sie ein spannender Perspektivwechsel.

Geistlicher Workshop „Von Ewigkeit zu 
Ewigkeit“
■ 25. November • 9 - 13 Uhr Diakonissenmutterhaus
Diese Worte sind Teil vieler Gebete. Doch was verstehen wir 
darunter, und was verbirgt sich hinter der Ewigkeit? Wir 
wollen mit der Bibel und miteinander ins Gespräch kom-
men. Eingeladen sind Interessierte und Gemeinschaftsmit-
glieder. Es wird ein Unkostenbeitrag von 5 Euro erhoben.
Anmeldung bei Katja Kallenbach ✆ 260 185, Fax: 260 186
E-Mail: k.kallenbach@diako-thueringen.de
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Ewigkeitssonntag
Am Sonntag vor dem 1. Advent ist der letzte Sonntag im Kir-
chenjahr. Die Evangelischen Kirchen feiern ihn als Ewig-
keitssonntag bzw. Totensonntag. In den Gottesdiensten 
gedenkt die Gemeinde der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres. Ihre Namen werden verlesen. Die Angehöri-
gen derer, die kirchlich bestattet wurden, werden zu diesen 
Gottesdiensten brieflich eingeladen. 
Zu einer Andacht mit Pfarrerin Stötzner und dem Eisenacher 
Posaunenchor auf dem Eisenacher Friedhof wird am 
■ 26. November um • 14 Uhr eingeladen. Die Kapelle ist we-
gen Renovierung geschlossen. Deshalb findet die Andacht 
auf dem Vorplatz statt und wird in Form und Dauer dem 
Wetter angepasst.

„Zwischen Himmel und Erde“ - Gespräche 
über Gott und die Welt
„Was glauben Christen eigentlich?“, „Wie geht das, Beten?“, 
„Was passiert beim Segen?“ und „Wie funktioniert ein Got-
tesdienst und was wird da am Anfang gesungen?“ - Wenn Sie 
solche oder ähnliche oder auch noch ganz andere Fragen 
zum Leben zwischen Himmel und Erde kennen und darüber 
ins Gespräch kommen möchten, dann könnte diese lockere 
Runde über Bibel, Kirche und Glauben vielleicht etwas für 
Sie sein. Miteinander wollen wir entdecken, nachfragen, dis-
kutieren, uns austauschen. Wichtig ist uns dabei, dass keine 
„Vorkenntnisse“ nötig sind. Einmal im Monat über einen 
längeren Zeitraum lädt die Kirchengemeinde interessierte 
Menschen ein. Treffpunkt ist der „Markt der Völker“, am 
Markt 23. Die erste „Runde“ findet statt am Donnerstag, 
dem ■ 30. November um • 19 Uhr.

Kirchweihfest Johanneskirche 
Traditionell am 1. Advent wird zum Kirchweihfest in die Jo-
hanneskirche eingeladen. 
Noch zur DDR-Zeit mit viel Engagement und Herzblut ge-
baut, wurde das Gemeindehaus Johanneskirche am Ersten 
Advent 1986 eingeweiht. Seitdem blickt die Kirche auf eine 
gefüllte Zeit zurück. Sie wird auch heute intensiv genutzt 



A – Abendmahl • K – Kinderkirche  
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Gottesdienstplan im 
Internet:

www.kirchenkreis-
eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche

1. Oktober
Erntedank

10 Uhr (A)
Kreiserntedankfest

Sup Ralf-Peter Fuchs

17 Uhr 
Erntedank 

Pfr Pöhlmann

8. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr, Pfr Köhler 10 Uhr (A), Pfr Pöhlmann

15. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Köhler

siehe andere Kirchen

22. Oktober
20. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Sup Fuchs

10 Uhr
Pfr Pöhlmann

Samstag 21.10., 18 Uhr 
Aperitif mit Chor "Cantiamo", 

29. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Kantatengottesdienst 

zum Bachfest, Pfr Köhler

Freitag, 27.10., 18.30 Uhr, 
Der Herr der Ringe

Pfr Pöhlmann

31. Oktober
Reformationstag

10 Uhr
Kantatengottesdienst 

zum Bachfest, Sup Fuchs

Montag, 30.10., 19.30 Uhr, 
ChurchNight, JG+Team

5. November
22. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr (A)
Pfr Köhler

10 Uhr (A)
Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr Erzählgottesdienst 
mit der ev. Grundschule, 

12. November
Drittletzter So im Kirchen-
jahr

10 Uhr
Pfr Köhler

17 Uhr 
Gottesdienst zum Beginn der 

Friedensdekade

19. November
Vorletzter So im Kirchenjahr

10 Uhr
RB Tobias Schüfer

anschließend Mahnwache

10 Uhr Bittgottesdienst 
für den Frieden
Pfr Pöhlmann

22. November
Buß- und Bettag

10 Uhr, 
Schüler des 

Martin-Luther-Gymnasiums
siehe andere Kirchen Friedensdekade mit dem 

26. November
Ewigkeitssonntag

10 Uhr (A)
mit Gedächtnis der Verstorbenen 

Pfr Köhler

10.30 Uhr mit Gedächtnis 
der Verstorbenen, 

Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr (A) mit Gedächtnis 
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr; am 2. und am letzten 
Sonntag im Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4

Versöhnungsgebet von Coventry - 
Nagelkreuzandacht 
Freitag 13.10. / 17.10. um 17 Uhr, Nikolaikirche

Wartburggottesdienst
31.10. um 18 Uhr, LB Friedrich Kramer



Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

10.30 Uhr 
GD zum Michaelistag 

Pfn Biesecke

10.30 Uhr (K) 
Propst  i. R. Dr. Stawenow

9 Uhr 
Propst i. R. Dr. Stawenow

10 Uhr 
Erntedank 

Pfr Pöhlmann

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 Uhr (A) 
Pfr. i.R. Hilsemer

10.30 Uhr (A, K)
Pfn Stötzner

9 Uhr (A), 
Pfn Stötzner

10 Uhr (A)
Sr. Bachmann

Samstag 21.10., 18 Uhr 
Aperitif mit Chor "Cantiamo", 

Pfn Biesecke

17 Uhr, 
Theater in der Kirche

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Pfn Biesecke

10.30 Uhr Familien-GD 
zum Reformationsfest,
 Pfn Stötzner und Team

9 Uhr 
Pfn Stötzner

10 Uhr
Pfr Pöhlmann

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 Uhr Erzählgottesdienst 
mit der ev. Grundschule, 

Pfn Biesecke
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Lektorin Wagner

10.30 Uhr 
Krabbel-GD im Herbst, 
Pfn Stötzner und Team

9 Uhr 
Pfn Stötzner

10 Uhr (A)
Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr 
Pfn Biesecke

9.30 Uhr  
Frühstücksgottesdienst, 

Team
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

17 Uhr Abschluss der 
Friedensdekade mit dem 

ImPlus-Chor
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 Uhr (A) mit Gedächtnis 
der Verstorbenen, 

Pfn Biesecke

10.30 Uhr (K) mit Gedächt-
nis der Verstorbenen, 

Pfn Stötzner

9 Uhr mit Gedächtnis 
der Verstorbenen, 

Pfn Stötzner

9.30 Uhr mit Gedächtnis 
der Verstorbenen

Pfr Pöhlmann

Friedensgebet
Am 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr, Annenkirche

Taizé - Gebet
Am 2. und 4. Samstag im Monat 
um 18 Uhr im Hospiz St. Elisabeth
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr; am 2. und am letzten 
Sonntag im Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4
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und ist Teil des sozi-
alen Netzwerkes im 
Stadtteil. Am Sonn-
tag, dem ■ 3. De-
zember, gibt es um 
• 14 Uhr einen fest-
lichen Gottesdienst.
Anschließend ist 
Zeit zum gemütli-
chen Beisammen-
sein. Dazu ist eine 
adventliche Kaffee-
tafel gedeckt.

Adventssingen des Gemischten Chores der 
Wartburgstadt

Am Sonntag, dem ■ 3. Dezember um • 15 
Uhr, singt der Gemischte Chor der Wart-
burgstadt Lieder zum Advent und zur 
Weihnacht in der Annenkirche. Das Pro-
gramm enthält zarte, schlichte Melodien, 
aber auch kraftvolle Chorsätze, die dem 
Publikum, das ebenfalls zum Mitsingen 
angeregt wird, eine besinnliche Stim-
mung vermitteln möchten.
In diesem Jahr halten wir eine besondere 
Überraschung bereit: Das Eisenacher 

„Duo Aliquot“ - Simona und Gheorghe Balan (Viola d‘amo-
re) - wird das Programm bereichern.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Annenkirche und 
die Mitwirkenden wird gebeten.

Bläser und Orgelmusik 
zum 1. Advent

Am Sonntag, dem ■ 3. Dezember • 17 
Uhr, findet in der Georgenkirche die 
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Bläser- und Orgelmusik mit dem Eisenacher Posaunenchor 
statt. Neben dem Hören alter und neuer Adventsmusik sind 
Sie auch zum Mitsingen bekannter Advents- und Weih-
nachtslieder eingeladen.

Mitarbeiter im Bundesfreiwilligendienst

Liebe Leserinnen und Leser des „Eisenacher Kirchenblattes“, 
gern stelle ich mich Ihnen vor.
Mein Name ist Tobias Schuchardt, und ich bin 21 Jahre alt. 
Seit dem 1. September 2023 arbeite ich im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes in der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde mit.
Die Inspiration für meinen einjährigen Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) in der Kirche zog ich aus der tiefen Verbunden-
heit zu meinem verstorbenen Großvater, der mich für die 
Kirche und ihre Werte begeisterte.
Zu meinen Aufgaben gehört unter anderem die Unterstüt-
zung des Küsterdienstes in der Georgenkirche. Gern stehe 
ich zur Verfügung, wenn meine Hilfe benötigt wird. Auch 
auf andere Aufgabenfelder in der Kirchengemeinde bin ich 
gespannt.
In meiner Freizeit finde ich Ausgleich und Freude daran, ins 
Fitnessstudio zu gehen und mit meinen Freunden Videospie-
le zu spielen. Darüber hinaus interessiere ich mich für Infor-
matik und bin fasziniert von der Welt der Technologie.
Ich freue mich darauf, Teil dieser wunderbaren Gemeinde zu 
sein und gemeinsam mit Ihnen Glauben und Gemeinschaft 
zu erleben.

Tobias

Personalien
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Kirche mit Kindern und Jugendlichen

Pfarrer Köhler verlässt seine Pfarrstelle

Pfarrer Stephan Köhler, Pfarrer an 
der Georgenkirche und geschäftsfüh-
render Pfarrer unserer Kirchenge-
meinde, hat vor kurzem mitgeteilt, 
dass er im nächsten Jahr die Arbeits-
stelle Gottesdienst der Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland 
beim Gemeindedienst in Neudieten-
dorf übernehmen wird als Nachfol-
ger von Pfr. Dr. Matthias Rost. Noch 
bis zum 31. Dezember 2023 ist er in 

der Kirchengemeinde Eisenach im Dienst. Voraussichtlich 
Anfang Januar 2024 soll in der Georgenkirche ein Abschieds-
gottesdienst gefeiert werden. Mehr Informationen dazu fol-
gen im nächsten Kirchenblatt.

Familienkirche am Montag in der Paul-
Gerhardt-Kirche
Zur Familienkirche wird herzlich eingeladen in die Paul-Ger-
hardt-Kirche einmal im Monat am Montagnachmittag. Ein-
geladen sind Kinder ab 3 Jahren - gemeinsam mit Mama 
oder Papa, Oma oder Opa. 
Spielen und Malen, Singen 
und Erzählen, Basteln und 
Backen, Essen und Trinken 
gehören zum bunten Pro-
gramm. Auch den großen 
Garten nutzen wir gern. 
Herzlich willkommen!
■ Mo 23.10. • 16 Uhr: 
Schätze sammeln im Herbst
■ Mo 13.11. • 16 Uhr: 
Wir spielen Puppentheater

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Familiengottesdienst zum Reformationsfest in der Paul-
Gerhardt-Kirche

Zeichen und Symbole gehören zu unserem Leben. Manche 
sind einfach zu verstehen, andere wieder geheimnisvoll. Ei-
nes dieser Zeichen ist die Lutherrose. Was hat sie zu bedeu-
ten?
Darum geht es im Familiengottesdienst am Sonntag, dem 
■ 29.10. • 10.30 Uhr, in der Paul-Gerhardt-Kirche.

Krabbelgottesdienst im Herbst in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Die Puppenjungen Paul Müller und Karl Baum freuen sich 
auf den Herbst. Drachensteigen und Laternenumzug fin-
den sie toll. Zugleich sind sie auch ein wenig traurig, weil 
es nun viel kälter ist und schon zeitig dunkel wird. Doch 
wenn etwas zu Ende geht, beginnt auch etwas Neues. 
Davon erzählt unser Krabbelgottesdienst am Sonntag, dem 
■ 12. November • 10.30 Uhr, in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Im Anschluss gibt Kaffee, Saft und Kekse.
Das Krabbelgottesdienst-Angebot richtet sich an Familien 

mit Kindern vom Krabbel- bis zum Vorschulalter. Doch auch ältere Kinder, Kon-
firmanden und Erwachsene sind willkommen und werden ihre Freude daran ha-
ben.

Familiengottesdienst zum Advent in der Paul-Gerhardt-
Kirche

Weihnachtsmarkt mit Riesenrad und gebrannten Mandeln, Kerzen, Tannengrün 
und Plätzchen, Sterne, Engel und Krippenspielproben - all das begleitet uns durch 
die Adventszeit auf dem Weg zum Weihnachtsfest. Auf diese besondere Zeit wol-
len wir uns einstimmen mit einem fröhlichen Familiengottesdienst am Sonntag, 
dem ■ 3. Dezember • 10.30 Uhr, in der Paul-Gerhardt-Kirche. Alle kleinen und 
großen Gäste sind herzlich willkommen!

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Ökumenisches Martinsfest an Luthers Geburtstag

Zum Martinsfest laden wir herzlich ein am Freitag, dem ■ 10. November. Wir er-
innern damit an Martin von Tour ebenso wie an Martin Luther.
• 16.30 Uhr beginnt das Fest in der Georgenkirche und zeitgleich auch in der Eli-
sabethkirche. Danach zieht der Laternenumzug, angeführt von Martin auf seinem 
Pferd, vom Markt durch die Karlstraße zum Karlsplatz. Dort erklingt Musik vom 
Posaunenchor. Weiter geht der Umzug durch die Schmelzerstraße und endet am 
Lutherplatz. 
Wir freuen uns auf viele Gäste mit Laternen!

ChurchNight - der andere Gottesdienst zum 
Reformationsfest

Nach einer coronabedingten Pause gibt es 
endlich wieder die ChurchNight: am 
Montag, dem ■ 30. Oktober • 19.30 Uhr, 
in der Nikolaikirche.
ChurchNight - hell. wach. evangelisch: 
Unter diesem Motto finden in ganz 
Deutschland zahlreiche Veranstaltungen 
rund um das Reformationsfest statt. Ziel 
der Angebote ist es, den Reformationstag 

neu zu entdecken und zu feiern als Geburtstag der evangelischen Kirche. In Eisen-
ach feiern wir einen Gottesdienst mit Kerzen, Aktionen und Live-Musik rund um 
das Thema „Spiegelbild“. Danach gibt es einen Imbiss am Büffet. 
Das Vorbereitungsteam der evangelischen Jugend freut sich auf viele Gäste.
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Themen und Gespräche

Ansprechpartner Gesprächskreis Annen:
M. Müller, ✆ 0 56 54 / 62 47
Frauenstammtisch: Christa Wolff, ✆ 74 80 10

Frauenkreis Werner-Sylten-Haus, jeweils • 17 Uhr
■ Di 10.10. Frau Lakemann erzählt aus Uganda
■ Di 14.11. „sicher nicht - oder?“ Friedensdekade 2023

Frauenstammtisch Pfarrberg 4-6
■ Mo 9.10. • 18 Uhr Pfarrberg: Herbstwanderung
■ Mo 20.11. • 19 Uhr Pfarrberg: Weihnachtsbastelei

Gesprächskreis 
Johanneskirche

■ Do 26.10. • 19.30 Uhr: Märchen und ihre Bedeutung
■ Do 23.11. • 19.30 Uhr: Zur Friedensdekade
Dezember: Adventsfeier mit dem Chor nach Absprache

Freundeskreis Asyl Maike Röder, Obere Predigergasse 1 
(Superintendentur)  ✆ 75 92 99
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■ So 3.12.  • 14 Uhr mit Kirchweihfest, Johanneskirche
■ Mi 6.12.  • 14.30 Uhr, Gemeindesaal am Pfarrberg
■ Do 7.12.  • 14 Uhr, Zunfthaus
■ So 10.12.  • 14.30 Uhr, Werner-Sylten-Haus
■ Mi 13.12.  • 14.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche

Adventsnachmittage
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Friedensgebet ■ am 1. Montag im Monat • 17 Uhr 
Annenkirche

Bibelkreis Diakonissenmutterhaus
■ donnerstags • 15.30 Uhr

Taizé-Andachten Hospiz St. Elisabeth, jeweils • 18 Uhr.
am zweiten und vierten Samstag im Monat 

Tägliche Andachten Diakonissenmutterhaus
Morgenandacht ■ Mo - Fr •  8 Uhr
Mittagsgebet ■ Mo - Fr • 12 Uhr
Wochenschluss ■ Sa • 18.30 Uhr

Versöhnungsgebet 
am Nagelkreuz von 
Coventry

am 2. Freitag im Monat • 17 Uhr in der Nikolaikirche
■ Fr 13.10. / 17.11.

Kreativer Trauertreff ■ jeden 2. Mittwoch im Monat • ab 15.30 Uhr 
Goethestraße 25a; Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32, www.hospiz-eisenach.com

Trauercafé jeden ■ 4. Mittwoch im Monat • 15.30 Uhr 
Goethestraße 25a;
Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32 und www.hospiz-eisenach.com

Leib - Seele - Geist



Konfirmanden
Klasse 7

Gemeindesaal Obere Predigergasse 1
■  24.10. / 14.11. / 21.11. und 28.11. Krippenspielpro-
ben

Konfirmanden
Klasse 8

Gemeindesaal Obere Predigergasse 1
■  Di 17.10. / 7. und 21.11. • 16 bis 18 Uhr,
danach wöchentlich Krippenspielproben

Klasse 7 und Klasse 8 ChurchNight: ■  Mo 30.10. • 19.30 Uhr, Nikolaikirche

Konfirmanden
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Kinder

Kindergottesdienste Paul-Gerhardt-Kirche ■  jeden Sonn- und Feiertag wäh-
rend des Gottesdienstes

0 bis 2-jährige Kinder 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Krabbelgruppe „Paulchen“  
■  dienstags • 10 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder ab 3 Jahren 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Familienkirche am Montag   
■  Mo 23.10. • 16: Schätze sammeln im Herbst
■  Mo 13.11. • 16 Uhr: Wir spielen Puppentheater

Neustart!
Erzählgottesdienst

Annenkirche
■  So 5.11. • 10.30 Uhr Eine Schulklasse der evangeli-
schen Grundschule „Katharina von Bora“ gestaltet den 
Gottesdienst mit. So wird die Verknüpfung mit der Kir-
chengemeinde noch enger. Am 5. November ist die 
Stammgruppe der „Rehe“ mit dabei.
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Gemeinde
nachmittag 
Georgen

Gemeindezentrum am Pfarrberg
mittwochs, jeweils • 14.30 Uhr
■  Mi 8.11.„Umbau des Gemeindezentrums am Pfarr-
berg“
■  Mi 6.12.  Adventsfeier

Nachmittag der 
Begegnung Paul-
Gerhardt-Johannes-
Bezirk

Paul-Gerhardt-Kirche, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 25.10. Märchen und ihre Bedeutung
■  Mi 15.11. Zur Friedensdekade
■  Mi 13.12. Adventsfeier

Gemeinde-
nachmittage 
Annen

Annenkirche, jeweils • 14 Uhr
■ Do 19.10. Familie Schneider erzählt über Mosbacher 
Trachten
■ Do 16.11. Gabriele Phieler, Oberin i.R. ist zu Gast
■ Do 7.12. Adventsfeier im Zunfthaus 

Seniorenkreis Werner-Sylten-Haus, • 14.30 Uhr
■ Mi 11.10. Frau Lakemann erzählt aus Uganda
■ Mi 15.11. „sicher nicht - oder?“ Zur Friedensdekade

Senioren

Junge Gemeinde Pfarrberg 4, Leitung Julia Schmitt
■ montags um • 19 Uhr

Diako Junge
Gemeinde

Friedenstrasse 10, Haus „Arche“
■ jeden Montag • 16-18 Uhr im Diako-Freizeittreff

CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3
Tolle Angebote für Kinder & Jugendliche in der Woche. 
Verschiedene Gruppen und Aktionen bei uns im CVJM. 
www.cvjm-eisenach.de oder ✆ 0177 655 89 45 

Junge Leute



Ehrenamtliche

Singen und Musizieren

Ansprechpartner
Chöre

Bachchor, Posaunenchor, Ambrosius-Kammerorchester, 
Kurrende: Christian Stötzner ✆ 88 76 81 
Chor Color: Ulla Fischer, ✆ 0176  72 20 00 59
Chor Johanneskirche: Christoph Peter, ✆ 7 51 79
ImPlus-Chor: Birgit Heichel, ✆  0173 382 74 00  
Concordia Kantorei, Kinderchor: 
Anna Fuchs-Mertens ✆ 0176 29 53 02 32
Flötenkreis: Margarete Hönsch ✆ 61 06 47
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GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN

Alten- und 
Pflegeheim Haus 
Wartburgblick

Am Michelsbach 12
Immer ■ freitags • 10 Uhr 

Seniorenzentrum 
„Georgenhof“

Am Schleierborn 9
■ Mi 13.12. • 10.00 Uhr

Annenstift
Justusstift
Haus Fischerstadt

■ nach Absprache

Pflegeheim 
Elisabethenruhe

immer ■ donnerstags • 10 Uhr 

Bezirksrat Annen ■ Mo 6.11. • 18 Uhr, Annenraum

Paul-Gerhardt-
Bezirksrat 

■ Mi 8.11. • 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche

Besuchskreis Annen ■ Mo 20.11. • 15 Uhr, Annenraum

Besuchsteam 
Georgen

■ Mi 29.11. • 15 Uhr, Pfarrberg 6

Besuchsdienst 
Johanneskirche

■ nach Absprache
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Proben in Georgenkirche

Ambrosiuskammeror-
chester

■ montags • 19.30 Uhr (neue Uhrzeit)

Eisenacher 
Bachchor

■ dienstags • 19.30
https://bachchor-eisenach.de

Proben im Gemeindesaal, Obere Predigergasse 1

Georgenkinderchor ■ donnerstags • 15.45 Uhr, die „Kleinen“ 
(Kindergarten)
■ donnerstags • 16.15 Uhr die „Großen“ 
(Grundschulkinder)

Kurrende
ab 4. Klasse

■ donnerstags • 17.30 Uhr 

Posaunenchor ■  donnerstags • 19.30 Uhr
www.posaunenchor-eisenach.com

Chor Color
(Musiktherapeutische 
Chorgemeinschaft)

Katharinenstraße 42
■  dienstags • 19 Uhr

Concordia-Kantorei Johanneskirche
■  Proben ca. 14-tägig, mittwochs, jeweils • 19 Uhr
Siehe Ansprechpartner Chöre

Chorprobe 
Johanneskirche

Johanneskirche
■ donnerstags •  18.30 Uhr

Gospelchor Landeskirchliche Gemeinschaft
Barfüßerstraße 4a
■ Proben montags •  19.30

ImPlus-Chor Annenkirche 
Mittwoch •  17 Uhr  
■ 11.10. / 25.10. / 8.11. / 22.11.

Flötenkreis Paul-Gerhardt-Kirche ■ dienstags 14-tägig
jeweils • 16.30 Uhr 
siehe Ansprechpartner Chöre



Kirchenmusik
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https://bachchor-eisenach.de/ 

So 1.10. 
16 Uhr

26. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

Do 5.10. 
9.30 Uhr

Gospelkonzert
Reflex Gospel Choir, Oslo; Leitung: Martin Alfsen
Gospelchor Eisenach; Leitung: Thomas Wagler; Geor-
genkirche

Fr 13.10. 
19.30 Uhr

Chorkonzert
Chor der Frauenkirche Dresden, Dirigent: Matthias Grü-
nert; Georgenkirche

Freitag, 27.10.2023 
bis 
Dienstag, 31.10.2023

Bachfest Eisenach
Das Bachfest am Taufstein Johann Sebastian Bachs
Bach und Reger
zum 150. Geburtstag Max Regers
(Siehe Seite 11 und 26)

Mo 31.10. 
9.15 Uhr

Turmmusik des Eisenacher Posaunenchores vom 
Schlossturm auf dem Markt

So 19.11. 
17 Uhr

Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem
Marta Schwaiger, Sopran; Michael Brieske, Bass
Bachchor Eisenach; Dirigent: Christian Stötzner; Geor-
genkirche

So 3.12. 
(1. Advent) 
10 Uhr

Chormusik im Gottesdienst
Bachchor und Ambrosius-Kammerorchester Eisenach; 
Dirigent: Christian Stötzner; Georgenkirche

So 3.12. 
(1. Advent) 
17 Uhr

Bläser- und Orgelmusik
mit dem Eisenacher Posaunenchor; Georgenkirche



Posaunenchor Termine und Informationen finden Sie im Internet: 
www.posaunenchor-eisenach.com
Sie können auch ein Ständchen zu einem Geburtstag 
oder einer anderen Familienfeier bestellen: 
staendchenpce@t-online.de

Treff der
Musikfreunde

Pfarrberg 6 (Blauer Salon) jeweils • 17 Uhr 
Gottfried Meyer, ✆ 78 48 77 
■ 12.10. Martin Friedrich Cannabich; Édouard Lalo
■ 26.10. Fjodor Schaljapin
■ 9.11. Carl Friedrich Abel
■ 23.11. Maria Callas; Ludwig van Beethoven d. Ä;
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Diako Thüringen 
gem. GmbH  
Ein Unternehmen der Ev.-
Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung
Karlsplatz 27-31
✆ 260-0   

■ Kreativshop 
Der Laden
Schmelzerstraße 8-10 
✆ 73 36 41

■ Digitaldruckerei 
Diakopie 
Altstadtstraße 28
✆ 74 52-623

■ Diako Cycle Service
Markt 18
✆ 73 28 31

■ Suppenküche
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 24

■ Internetcafé
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 10

■ Kinderschutzdienst

■ Erziehungs-, Ehe-, Fami-
lien- und 
Lebensberatung

■ Schwangerenberatung
Schillerstraße 6
✆ 260-340 

■ Kreisdiakoniestelle    
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99 

■ Migrationsberatung  
Schillerstraße 6 
✆ 260-355 

■ Suchtberatung 
Friedensstraße 10 
✆ 74 52-258 

■ Freiwilligen-Agentur
Markt 2 ✆ 67 02 49 

■ Diako-Tagespflege, 
Wartburgblick (Mo-Fr), 
Am Michelsbach 12, 
✆ 82 23-15

■ Diako-Pflegedienst
Friedensstraße 10
✆ 74 52-207

■ Begleitung von Schwer-
kranken
Palliativdienst
✆ 74 52-210    
Mobil 0162 105 02 08

■ Selbsthilfegruppe 
Demenzangehörige
St. Georg Klinikum, 
✆ 82 23-26

■ Familien entlastender 
Dienst 
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-14  

■ Schulbegleitung
Integrationshilfe
Beratung bei 
Behinderung  
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-17

■ Frühförderung
Schmelzerstraße14
✆ 703 52-49

■ Kinder- und Jugendzen-
trum Nordlicht
Stregdaer Allee 52
✆ 7 14 37

■ Förderzentrum
Johannes Falk
Stregdaer Allee 50
✆ 7 12 18

Diakonie
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Kontakte in der Gemeinde

STADTKIRCHENAMT
Pfarrberg 2
✆ 72 34 81, Fax: 72 34 85
stadtkirchenamt@
kirchenkreis-eisenach.de
Öffnungszeiten:
Di 10 -12 Uhr 
Do 15 -17 Uhr
Konto: Wartburg Sparkasse
IBAN: DE22 8405 5050
0000 0297 93

GEMEINDEKIRCHENRAT
Vorsitzende: Ulrike Quentel
Pfarrberg 2
✆ 21 71 46
ulrike.quentel@gmx.de
Stellvertreter:
Pfarrer Stephan Köhler

■ Georgenbezirk
Georgengemeindehaus
Obere Predigergasse 1
und Pfarrberg 4 / 6
Pfarrer Stephan Köhler,
Pfarrberg 6 ✆ 73 26 20,
Fax: 74 99 85
mobil 01522 8 75 81 69
stephan.koehler@
kirchenkreis-eisenach.de
Georgenkirche
Küster ✆ 21 31 26
mobil 01523 4 04 92 51

■ Nikolai- & Peters-Bezirk
Pfarrer Dr. Armin Pöhlmann
Werner-Sylten-Haus
Ludwigstraße 38
Nikolaikirche Karlsplatz
✆ 87 67 09 u. 881 75 32
armin.poehlmann@
kirchenkreis-eisenach.de

Diakonissenmutterhaus
Karlsplatz 27
Oberin Annegret Bachmann
✆ 260-230
oberin@diako-thueringen.de

■ Annenbezirk
Annenkirche
Georgenstrasse 64
Pfarrerin Cornelia Biesecke 
Obere Predigergasse 1
zu Hause: ✆ 61 07 03
mobil 0162 808 33 23
eisenach.annen@kirchenkreis-
eisenach.de

■ Paul-Gerhardt- Bezirk
Paul-Gerhardt-Kirche
Graf-Keller-Straße 5
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

■ Johannesbezirk
Johanneskirche
Am Gebräun 56
Pfarrerin Aleena Hohmann,
✆ 72 34 87
aleena.hohmann@ekmd.de

In Vertretung für Pfarrerin 
Aleena Hohmann:
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

KIRCHENMUSIK
KMD Christian Stötzner
✆ 88 76 81
christian.stoetzner@
kirchenkreis-eisenach.de
Anna Fuchs-Mertens
mobil 0176 29 53 02 32

KREISDIAKONIESTELLE
Maike Röder
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99

DIAKONE
Andreas Möller
mobil 0176 61 55 37 94
andreas.moeller@
kirchenkreis-eisenach.de

SUPERINTENDENT
Ralf-Peter Fuchs
kirchenkreis.eisenach-gers-
tungen@ekmd.de
Büro Obere Predigergasse 1
✆ 20 34 32, Fax 88 15 52


